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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Schwanfeld 1945 II : SpVgg Hambach III 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Kirsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der SV Schwanfeld 1945 II am Freitag, den 31. März im 16. Saisonspiel auf die SpVgg Hambach III.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Stefan Kirsch.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Kirsch /
Jung die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Meyer / Engel daraufhin gegen Michler / Winkler. Alin / Lauer versäumten es mit einem 5:11, 6:
11, 14:12, 6:11 gegen Morick-Kraus / Rösch, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Kirsch gewann sein
Spiel gegen Monika Morick-Kraus überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:9, 11:6, 11:5. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jürgen Meyer und
Claus Arnold, ehe sich der Gastgeber mit 11:6, 8:11, 11:5, 9:11, 11:3 durchsetzen konnte. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kaum Chancen
ließ Simon Jung am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Alfred Rösch. Vinzenz Alin besiegelte
danach mit einem 3:1 gegen Andreas Butterhof einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Adrian Lauer
beim 3:0 von Edgar Winkler. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Dietmar
Michler zeigte Leon Engel seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Schwanfeld 1945 II und der SpVgg Hambach III. Mit
nur einem Satzverlust ging Stefan Kirsch gegen Claus Arnold durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:4 für Kirsch und
3:24 für Arnold seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Schwanfeld 1945 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 18:14 bei 8 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SpVgg Hambach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:32. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945 II

Doppel: Kirsch / Jung 1:0, Meyer / Engel 1:0, Alin / Lauer 0:1 
Einzel: S. Kirsch 2:0, J. Meyer 1:0, S. Jung 1:0, V. Alin 1:0, A. Lauer 1:0, L. Engel 1:0 

 SpVgg Hambach III
Doppel: Michler / Winkler 0:1, Arnold / Butterhof 0:1, Morick-Kraus / Rösch 1:0 
Einzel: C. Arnold 0:2, M. Morick-Kraus 0:1, A. Butterhof 0:1, A. Rösch 0:1, D. Michler 0:1, E. Winkler
0:1
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